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Beschlussvorschlag: 

 

Dem Antrag wird nicht zugestimmt.  
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Sach- und Rechtslage:  

 

Um die nicht bebaute Fläche des MI-Gebietes umzuwandeln, muss das  gesamte MI-Gebiet 

planerisch verändert werden. In einem MI-Gebiet darf maximal 50%  dem Wohnen oder dem 

Gewerbe zur Verfügung gestellt werden. Bei Überschreitung einer der Werte kippt das Gebiet 

in ein Wohngebiet oder Gewerbegebiet um. Da die Festsetzungen im  z.Z. rechtsverbindli-

chem Bebauungsplan für das MI-Gebiet die Höchstwerte enthält, diese aber im WA nicht 

zulässig sind, würden die bereits bebauten Wohnbaugrundstücke im MI-Gebiet eine reduzier-

te Ausnutzung erhalten müssen. Dadurch entstehen ggf. Entschädigungsansprüche wegen 

Wertminderung. Die Stadt Norden muss sich von diesen Entschädigungen freihalten und kann 

somit die Fläche nicht umwandeln. 

 
Auszug aus dem B-Plan 44; 2.Änd. 

 
 
 Auszug aus der BauNVO 
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